
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag 2 /22 der CDU-Fraktion 

 

Antrag zur Änderung der Entschädigungssatzung vom 04.10.2017   

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

die CDU Fraktion bittet, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 

Stadtverordnetenversammlung zu nehmen. 

Antrag: 

In unserem Antrag bitten wir den Magistrat, die Verwaltung zu beauftragen, eine Neufassung der 

Entschädigungssatzung für Gremienmitglieder zu entwerfen. Ziel unseres Antrages ist es, den 

Verwaltungsaufwand für die Ermittlung und Auszahlung von Sitzungsgeldern in der Stadtverwaltung zu 

reduzieren und die Mitarbeiter zu entlasten. Wir bitten, darum folgende Punkte zu prüfen und einen 

Vorschlag zu erarbeiten: 

- Ablösung der anwesenheits-orientierten Entschädigung durch eine Pauschale ohne weitere 

Prüfung von Teilnehmerlisten 

- Benchmark mit anderen Kommunen im Main-Kinzig-Kreis (z.B. Gelnhausen, abrufbar unter 

https://www.nidderau.de/wp-content/uploads/2019/01/Entsch%C3%A4digungssatzung-in-

Kraft-getreten-am-01.01.2019.doc.pdf)  

- Umsetzung rückwirkend ab 01.01.2022 

Begründung: 
 
Es liegt im Interesse aller Gremienmitglieder selbst, an Sitzungen regelmäßig teilzunehmen, auch wenn 

die Teilnahme nicht zu einer Reduzierung oder Erhöhung der Pauschale führt. Wir würden uns freuen, 

wenn sich die anderen Fraktionen unserem Antrag anschließen könnten und wir gemeinsam für eine 

Entlastung in der Verwaltung sorgen könnten. 

Mit freundlichen Grüßen 

                                             

Thomas Warlich     Lucia Wörner-Böning 

Fraktionsvorsitzender     (Stadtverordneter) 

CDU-Fraktion, Danziger Str. 13, 61130 Nidderau 

An den Stadtverordnetenvorsteher 

Herrn Jan Jakobi 

Am Steinweg 1 

61130 Nidderau 

 

Thomas Warlich 

Fraktionsvorsitzender 

Danziger Str. 13 

61130 Nidderau 

Tel.  +49 6187 3228 

Mail:  Thomas.warlich@cdu-nidderau.de 

 

Nidderau, den 25.01.2022 




